
Vorwort 

Die seit 1976 herausgegebene Broschüre .,Beton - Herstellung nach 
Norm" liegt mit einer zwischenzeitlichen Gesamtauflage von mehr als 
450.000 Exemplaren wieder in einer neuen Auflage vor. Nach der seit 
2001 erfolgten Umstellung auf die neue Normengeneration mit fortbe­
stehender Parallelgeltung bis zum Jahresende 2004 werden die neuen 
Nonnen ab I. Januar 2005 ausschließlich und verbindlich gültig. Zum 
Zeitpunkt der Drucklegung dieser Broschüre stehen bereits weitere 
Anderungen an. die jedoch noch nicht abschließend zu berücksichtigen 
sind (z.B. A I-Änderung zur DIN 1045-2 und neue europilische Produkt­
und Anwemlungsnormen). Hierauf wird durch Verweise und Fußnoten 
sowie im Abschnitt I aufmerksam gemacht. Die verbindliche Einbezie­
hung dieser neuen Regelungen wird der nächsten Fassung vorbehalten 
bleiben. 

Die Broschüre "Beton - Herstellung nach Norm" liefert we,entliche 
t\onncninhalte für die Anwendung in der Baupraxis oder bei Studium 
und Lehre als übersichtliche und kompakte ArbeitsglUndlage. Diese 
Broschüre und die Broschüren "Bauteilkatalog", "Beton - Prüfung nach 
~orm" sowie die Soft.warc-Planungshilfe "Betonguide" sind Informati­
onsmaterialien in der "Schriftenreihe der Bauberatung Zement", die den 
Umgang mit den neuen und wm Teil komplexen Sachverhalten einer 
neuen Normengeneration erleichtern sollen. 

Die Broschüre wurde von der Bauberatung Zement erarbeitet. Nach 
einer grundlegenden StlUkturreform mit der Integration der regiona­
len Stellen der Bauberatung Zement in die Regionnlgesell schaften 
der Zement industrie wird die Schriftenreihe fortgeführt und weiterhin 
gemeinsam zur Beratung und Information eingesetzt. Informationen 
und Kontaktadressen - regional sowie bundesweit - finden Sie auf dem 
rückwärtigen Umschlag. 

Köln, im September 2004 
Dr.-Ing. Lutz Wittmann 
Bundesverband der Deutschen 
Zementindustrie e.v. 

Die Anwendung der dargestellten Normenauszüge entbindet nicht 
"on der Pflicht zur Prüfung der Normenvorgaben und ihrer Gültig­
keit für den spezifischen AnwendungsfalI. 
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